
Wenn Sie sich in Ihrem Freundeskreis umhören, woran sich alle unter dem  
Begriff „Spielen“ erinnern, dann taucht wie selbstverständlich Folgendes auf: 

�	spielen und toben im Freien mit Sand, Schlamm, Holz, Stein 
�	spielen mit dem Puppenwagen oder dem Fußball
�	Streit und Versöhnung, Banden und Buden 
�	spielen auf Straßen und im Hinterhof …

Diese prägende Erfahrung ist aus dem Alltag fast ganz verschwunden.  
Das Projekt „Dortmund spielt draußen“ will etwas dagegen tun.  

sucht

ehrenamtliche Spielbegleiterinnen  
und Spielbegleiter

Wir suchen Freiwillige, die sich vorstellen können, nach einer  
vorbereitenden Fortbildung in ihrer Wohnumgebung Kindern  
Anregungen zum freien Spiel draußen zu geben. 

Wir sprechen Eltern, Großeltern und andere Interessierte an. 



wird unterstützt durch die Stiftung

Voraussetzungen
Zeit, Interesse, Spaß am Spielen und die Teilnahme an der Fortbildung 

Aufgaben
�	Ihr Umfeld/Ihre Nachbarschaft nach Spielmöglichkeiten und Bedürfnissen  

von Kindern erkunden
�	Mit Hilfe einer kleinen Spielausstattung im Rucksack Kinder zum freien,  

selbstständigen Spiel anregen

Zweitägige Fortbildung 

Samstags, 10. und 17. Mai 2014 (ganztägig)
lernen und beschäftigen Sie sich mit folgenden Fragen: 
�	Wo und wie können Kinder angesprochen, interessiert, angeleitet werden?
�	Welche Spiele sind geeignet? (praktische Demonstration und Erprobung)
�	Welche Räume sind geeignet (freie Flächen, Spielplätze, Straßen, Plätze)
�	Welche Befugnisse und Rechte habe ich?
�	Wie gehe ich mit Problemen um, wer hilft mir weiter?

Die Fortbildung findet in der Erlebniswelt Fredenbaum/Big Tipi statt.
(Lindenhorster Straße 6, 44147 Dortmund) 

Eine Kinderbetreuung wird während der Fortbildung angeboten.

Neugierig?  

Information und Anmeldung:  
ABA Fachverband 
Clarenberg 24, 44263 Dortmund 
Tel. (0231) 9 85-20 54, Mo–Do 11.00–14.00 Uhr, Fr. 15.00–18.00 Uhr
Ansprechpartner: Oscar Borkowski, Michael Witte

Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter:

dortmund-spielt-draussen.de


